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1. Geltungsbereich 

1.1. Für die Geschäftsbeziehung zwischen mynature.at / A. Abelshauser, MBA,  Arnogasse5 
– 5020 Salzburg (nachfolgend „Verkäufer“) und dem Kunden (nachfolgend „Kunde“) gelten 
ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt 
der Bestellung gültigen Fassung. 
 

1.2. Sie erreichen unseren Kundendienst für Fragen, Reklamationen und Beanstandungen 
werktags von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Telefonnummer +43 676 9313710 sowie per 
E-Mail unter office@mynature.at. 
 

1.3. Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu 
einem Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann (§ 13 BGB). 
 

1.4. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der 
Verkäufer stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

 

2. Angebote und Leistungsbeschreibungen 

2.1. Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot, 
sondern eine Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung dar. Leistungsbeschreibungen in 
Katalogen sowie auf den Websites des Verkäufers haben nicht den Charakter einer 
Zusicherung oder Garantie. 
 

2.2. Alle Angebote gelten „solange der Vorrat reicht“, wenn nicht bei den Produkten etwas 
anderes vermerkt ist. Im Übrigen bleiben Schreib-, Druck- und Rechenfehler sowie sonstige 
Irrtümer vorbehalten. 



 

3. Bestellvorgang und Vertragsabschluss 

 
3.1. Der Kunde kann aus dem Sortiment des Verkäufers Produkte unverbindlich auswählen 
und diese über die Schaltfläche „in den Warenkorb” in einem so genannten Warenkorb 
sammeln. 

3.2 Anschließend kann der Kunde innerhalb des Warenkorbs über die Schaltfläche „zur Kasse 
gehen” zum Abschluss des Bestellvorgangs schreiten. 

3.3. Über die Schaltfläche „Kaufen” gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Kauf der 
im Warenkorb befindlichen Waren ab. Vor Abschicken der Bestellung kann der Kunde die 
Daten jederzeit ändern und einsehen. Notwendige Angaben sind mit einem Sternchen (*) 
gekennzeichnet. 

3.4. Der Verkäufer schickt daraufhin dem Kunden eine automatische Empfangsbestätigung 
per E-Mail zu, in welcher die Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird und die der 
Kunde über die Funktion „Drucken“ ausdrucken kann (Bestellbestätigung). Die automatische 
Empfangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden beim Verkäufer 
eingegangen ist und stellt keine Annahme des Antrags dar.  

3.5. Sollte der Käufer eine Vorkasse Zahlung ermöglichen, kommt der Vertrag mit der 
Bereitstellung der Bankdaten und Zahlungsaufforderung zustande. Wenn die Zahlung trotz 
Fälligkeit auch nach erneuter Aufforderung nicht bis zu einem Zeitpunkt von 10 
Kalendertagen nach Absendung der Bestellbestätigung beim Verkäufer eingegangen ist, tritt 
der Verkäufer vom Vertrag zurück mit der Folge, dass die Bestellung hinfällig ist und den 
Verkäufer keine Lieferpflicht trifft. Die Bestellung ist dann für den Käufer und Verkäufer 
ohne weitere Folgen erledigt. Eine Reservierung des Artikels bei Vorkasse Zahlungen erfolgt 
daher längstens für 10 Kalendertage. 

 

4. Preise und Versandkosten 

4.1. Alle Preise, die auf der Website des Verkäufers angegeben sind, verstehen sich 
einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

4.2. Zusätzlich zu den angegebenen Preisen berechnet der Verkäufer für die Lieferung 
Versandkosten. Die Versandkosten werden dem Käufer auf der Versandkostenseite und im 
Rahmen des Bestellvorgangs deutlich mitgeteilt. 

 

5. Lieferung, Warenverfügbarkeit 

5.1. Sind zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden keine Exemplare des von ihm 
ausgewählten Produkts verfügbar, so teilt der Verkäufer dem Kunden dies in der 
Auftragsbestätigung mit. Ist das Produkt dauerhaft nicht lieferbar, sieht der Verkäufer von 
einer Annahmeerklärung ab. Ein Vertrag kommt in diesem Fall nicht zustande. 
 



5.2. Ist das vom Kunden in der Bestellung bezeichnete Produkt nur vorübergehend nicht 
verfügbar, teilt der Verkäufer dem Kunden dies ebenfalls unverzüglich in der 
Auftragsbestätigung mit. Bei einer Lieferungsverzögerung von mehr als zwei Wochen hat der 
Kunde das Recht, vom Vertrag zurückzutreten. Im Übrigen ist in diesem Fall auch der 
Verkäufer berechtigt, sich vom Vertrag zu lösen. Hierbei wird der Verkäufer eventuell bereits 
geleistete Zahlungen des Kunden unverzüglich erstatten. Soweit Vorkasse vereinbart ist, 
erfolgt die Lieferung nach Eingang des Rechnungsbetrages. 

 

6. Zahlungsmodalitäten 

6.1. Der Kunde kann im Rahmen und vor Abschluss des Bestellvorgangs aus den zur 
Verfügung stehenden Zahlungsarten wählen. 
 

6.3. Werden Drittanbieter mit der Zahlungsabwicklung beauftragt, z.B. Paypal gelten deren 
Allgemeine Geschäftsbedingungen. 

 

7. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller gegen den Besteller 
bestehenden Ansprüche Eigentum von  mynature.at / A. Abelshauser, MBA. 

 

8. Sachmängelgewährleistung und Garantie 

8.1. Die Gewährleistung bestimmt sich nach gesetzlichen Vorschriften. 
 

8.2. Eine Garantie besteht bei den vom Verkäufer gelieferten Waren nur, wenn diese 
ausdrücklich abgegeben wurde. 

 

9. Haftung 

9.1. Für eine Haftung des Verkäufers auf Schadensersatz gelten unbeschadet der sonstigen 
gesetzlichen Anspruchsvoraussetzungen folgende Haftungsausschlüsse und -begrenzungen. 
 

9.2. Soweit die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für 
die persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen. 

 

10. Gerichtsstand, Anwendbares Recht, Vertragssprache 



10.1. Gerichtstand und Erfüllungsort ist der Sitz des Verkäufers, wenn der Besteller 
Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist. 
 

10.2. Es gilt das Recht der Republik Österreich. Dies gilt nicht, wenn zwingende 
Verbraucherschutzvorschriften einer solchen Anwendung entgegenstehen. 
 

10.3. Vertragssprache ist deutsch. 

 

11. Sonderbedingungen zum Handel mit Hanfzierpflanzen 

11.1 Unsere Pflanzen sind ausschließlich zu botanischen Zwecken zu verwenden. Um das 
Ausbilden von Blüten- und Fruchtständen zu verhindern, bedarf es einer künstlichen oder 
natürlichen Beleuchtung von mind. 18 Stunden/Tag. 

 11.2 Ab einer Bestellmenge von 10 Stück wird unsererseits nur ein Kaufvertrag geschlossen, 
wenn der Kunde nachweist, dass es sich hierbei um eine Sammelbestellung handelt. 

 11.3 Sollte ein Kunde für uns offensichtlich beabsichtigen, Betäubungsmittel aus einer von 
unserem Geschäft erworbenen Pflanze zu gewinnen, sind wir aus rechtlichen Gründen 
gezwungen den Abschluss eines Kaufvertrages zu verneinen bzw. einen bereits geschlossenen 
Kaufvertrag wieder aufzulösen. 

 11.4 Mit Abschluss des Kaufvertrages verpflichtet sich der Käufer, die von unserem Geschäft 
erworbenen Zierpflanzen zu keinem gesetzwidrigen Zweck zu verwenden. 

 11.5 Kein Verkauf von Hanfpflanzen an Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. 

 11.6  Bei Anzahlungsgeschäften verfällt die Anzahlung, wenn die vorbestellte Ware nicht 
zum vereinbarten Zeitpunkt abgeholt wird. 

 

12. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein 

oder werden, so berührt dies die Gültigkeit der Bedingungen im Übrigen nicht. 

 


